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Annette Steiger
Ich bin dipl. medi-
zinische Praxisassis-
tentin (MPA), wohne 
in der Nähe von  
St. Gallen, bin ver-
heiratet und Mutter 
von zwei Kindern. 

Meine Ausbildung erhielt ich in ei-
nem Landspital (Schwerpunkte Labor, 
Operationssaal). Danach arbeitete ich 
zwei Jahre in Arztpraxen und gelangte 
danach als Quereinsteigerin in ein 
medizinisches Labor. Die folgenden  
17 Jahre arbeitete ich in den hämatolo-
gischen Abteilungen zweier Privatlabo-
ratorien im Raum St. Gallen. Aufgrund 
meiner beruflichen Herkunft ist es mir 
immer ein Anliegen gewesen, ausge-
lernten wie auch in der Ausbildung 
stehenden medizinischen Praxisassis-
tentinnen meine Begeisterung für das 
Fach Laboranalytik, speziell Häma-
tologie, weiterzugeben. So baute ich 
für meine Arbeitgeber entsprechende 
Weiterbildungskonzepte für MPAs auf 
und absolvierte eine zusätzliche Aus-
bildung in Erwachsenenbildung (Aus-
bilderin mit eidg. Fachausweis). Heute 
unterrichte ich als Fachlehrerin für 
Labordiagnostik am Berufs- und Wei-
terbildungszentrum Rorschach-Rhein-
tal, bin Fachexpertin bei den Quali-
fikationsverfahren Labordiagnostik 
der MPA, schreibe als Autorin für den 
Verein med. Qualitätskontrolle Zürich 
(MQZH, Dr. Roman Fried) vierteljähr-
lich den «Blickpunkt Hämatologie» 
und arbeite in einem kleinen Pensum 
in der Hausarztpraxis meines Eheman-
nes mit.

1 antoinette Monn, co-Präsidentin labmed schweiz, 
Mitglied OK und wissenschaftliches Komitee 
Swiss MedLab
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workshop: morphologische hämatologie

im rahmen der BMa-tage 2012 – die dieses Jahr am Swiss Medlab kongress stattfinden – konnten 
drei referentinnen verpflichtet werden, welche grosse erfahrung mitbringen und mit viel Freude ihr 
wissen weitergeben möchten. im workshop geht es darum, alltägliches, aber auch Spezielles aus 
der Morphologie aufzuzeigen und zu verknüpfen. Bei vielen krankheiten spielt das mikroskopische 
Blutbild immer noch eine sehr grosse rolle und hilft beim erkennen weiterführender Massnahmen 
mit, eine rasche und zielorientierte therapie einzuleiten. Hier eine kurze Vorstellung der drei refe-
rentinnen. 

Margrit Bader
Schon vor 30 Jahren 
hat mich mein Weg 
nach Aarau geführt, 
da ich nach mei-
ner Ausbildung an 
der Engeriedschule 
in Bern mehr von 

der Hämatologie wissen wollte. Nach 
einigen Lern- und Wanderjahren in 
Neuenburg, Riggisberg und Solothurn 
wurde ich wieder nach Aarau zurück-
gerufen. Seit gut 20 Jahren bin ich Lei-
tende BMA und habe in dieser Zeit gro-
sse Veränderungen im Laborbereich 
erlebt – bis hin zur Vollautomatisation. 
Nach wie vor hat für mich aber das 
Hand-und Augenwerk der Morpholo-
gie einen grossen Stellenwert, da es 
nicht nur Blickdiagnosen ermöglicht, 
sondern auch wegweisend ist für die 
Spezialanalytik. Wichtig für eine gute 
Diagnostik sind mir eine genaue Beob-
achtungsgabe, Geduld, Sorge zum De-
tail und dennoch ein vernetztes Den-
ken sowie eine gute interdisziplinäre 
Zusammenarbeit. Trotz grosser Erfah-
rung lerne ich stets Neues dazu.

Karine Schreiber
Ich bin seit gut zwei 
Jahren die leitende 
BMA im Hämato-
logischen Zentralla-
bor des Universitäts-
Spitals Zürich. Nach 
meiner Ausbildung 

als BMA wollte ich viele verschiedene 
Facetten der Laborwelt kennenlernen, 
ich arbeitete unter anderem in einem 
Forschungslabor, in einem polyvalen-
ten Spitallabor und verbrachte ein 
Jahr im Welschland, um dort meine 
Französischkenntnisse zu festigen. 
Nach einem sechsmonatigen Ausland-
aufenthalt in Australien und Asien be-
gann ich in der Hämatologie am USZ.
Während dieser Zeit konnte ich die 
Vielfalt der Morphologie kennenlernen 
und stetig Neues dazulernen, so be-
treute ich unter anderem Studierende 
und half mit beim Aufbau der mole-
kularen Diagnostik und schloss die hö-
here Fach- und Führungsausbildung 
ab. Die Hämatologie und insbeson-
dere die Morphologie faszinieren mich 
nach wie vor – es ist spannend und her-
ausfordernd, mikroskopische Blutbild-
beurteilungen durchzuführen.

dieser artikel ist mit der kooaba Shortcut 
bilderkennung verknüpft. Mit der app las-

sen sich Zusatzinfos und Links direkt auf ihr 
Smartphone bringen.

Focus Swiss MedLab

workshop: «Morphologische Hämato-
logie», MPa annette Steiger, Zürich cH, 
bMa Karine Schreiber, Zürich cH, bMa 
Margrit bader, aarau cH.
die Mikroskopierbilder werden dank Un-
terstützung der Firma «Horn imaging» für 
alle teilnehmer live zu sehen sein.
Moderation: bMa antoinette Monn, 
Zürich cH
datum/Zeit: donnerstag, 14. Juni 2012, 
11.00 –12.30 Uhr
ort: berNeXPO Kongresszentrum, bern, 
Kongressraum 1
anmeldung: www.swissmedlab.ch
Sprache: deutsch, Simultanübersetzung 
Französisch


